
 

TOP 5:Verschiedenes 

 

Der Vorsitzende berichtet über ein Beißvorfall  innerhalb der Gemeinde. Es liegt ein 

Anzeige bei der Polizei vor. Um solche Vorfälle in Zukunft  zu vermeiden fordert er alle 

Hundebesitzer auf in der Gemeinde Kirrwiler die Hunde an der Leine zu führen.  

 

Innerhalb der Gemeinde wurde der Eichenprozessionsspiner an befahrenen   Wegen  

festgestellt. Damit es zu keinen Zwischenfällen kommt ist die Gemeinde z.Z. dabei 

über eine Fachfirma das Problem zu lösen. Die Kosten werden mit ca. 3000 Euro 

kalkuliert. 

Der Rat stimmt dieser Vorgehensweise zu. 

 

Der örtl. Jagdpächter gibt bekannt, dass der Schwarzstorch z.Z. in Kirrweiler  in der 

Peterswiese heimisch ist.  

Er schlägt vor ein Grundstück der Gemeinde als Biotopfläche auszuweisen um dem 

Storch 

bei der Ansiedlung zu unterstützen. Gleichzeitig bittet er um kleine Flächen für 

Wildäcker.  

Dem Vorschlag soll entsprochen werden.  

 

Der Vorsitzende gibt den Zuhörern  bekannt, dass Personen, die Pachtinteresse am 

Gemeindeland haben sich bei ihm melden sollen.  
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